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Liebe Leser, 

können Sie sich noch an Zeiten in ihrem Leben erinnern, in denen Sie für bestimmte Aktionen 
oder für Menschen Feuer und Flamme gewesen sind? 

Vielleicht denken Sie jetzt an die Modelleisenbahn oder die Puppenstube, die nur zu bestimm-
ten Zeiten aufgebaut wurde. Bei uns geschah das jedes Jahr zur Weihnachtszeit. Meine 
Schwester und ich waren in den Tagen davor aufgeregt. Und wenn wir dann endlich anfangen 
durften, damit zu spielen, war das für uns wie ein Fest. In den ersten Tagen haben wir dann 
auch voller Begeisterung damit gespielt. Nichts konnte uns ablenken, nichts war wichtiger. 
Aber irgendwann ließ die Begeisterung nach, die Spielsachen wurden wieder auf den Dachbo-
den geräumt und im kommenden Jahr begann alles von vorn. 

Vielleicht denken Sie eher an Menschen, für die Sie Feuer und Flamme waren oder sind. Die 
erste Liebe, der erste Kuss und dann wieder die Tage oder Wochen, in denen man aufeinander 
warten musste, weil der andere zum Studium oder zur Ausbildung die Woche über nicht zu 
Hause war. Manche waren tage- oder wochenlang auf Montage. Andere wurden zur Armee 
eingezogen und kamen nur sehr selten nach Hause. Umso größer war dann nach so einer lan-
gen Zeit die Begeisterung, sich endlich wiedersehen und zusammen sein zu können. 

„Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete?“ (Lukas 24, 32) Mit diesen Worten 
erinnern sich die beiden Jünger an ihre gerade erlebte Begegnung mit dem auferstandenen 
Jesus. Traurig waren die beide vorher miteinander auf dem Weg nach Emmaus unterwegs 
gewesen. Wehmütig hatten sie sich an die vielen begeisternden Erlebnisse erinnert, die sie in 
der Vergangenheit mit Jesus hatten. Damals war er ihnen so greifbar nahe. Sie haben mit ihm 
gelacht und geweint, Wunder erlebt und heftige Diskussionen geführt. Immer wieder hat er 
sie mit seinen Reaktionen überrascht und herausgefordert. Er hat ihr Leben komplett verän-
dert und erneuert. Wie herrlich war das damals, als sie mit ihm leben konnten. Sie waren Feu-
er und Flamme für ihn.  

Und dann kam die große Enttäuschung. Plötzlich war er weg – gefangen genommen, gefol-
tert, verspottet, hingerichtet und begraben. Da gab es keine Hoffnung, dass er nach einer Wo-
che Montage zurückkehren könnte oder zum Weihnachtsfest wieder auftaucht. 

Kennen Sie das Gefühl, dass ihre Beziehung zu Jesus früher voller Begeisterung war. Sie ha-
ben Jesus kennengelernt und waren Feuer und Flamme für ihn, als er Ihr Leben veränderte. 
Aber jetzt scheint er so weit weg zu sein (oder sind Sie zu weit weg?). Ja, damals waren es 
noch unbeschwerte Zeiten. Ihr Glaube war voller Freude. 

Die beiden Jünger erleben und erkennen, dass Glaube nicht aus der Begeisterung vergangener 
Zeiten leben kann. Wir brauchen heute die Begegnung mit dem auferstandenen Jesus. Heute 
will er mit uns gehen. Heute will er unser Herz berühren. Heute will er neue Begeisterung 
schenken. Heute dürfen wir darauf hoffen und ihn darum bitten. Denn der auferstandene Jesus 
lebt mitten unter uns.  

Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher wünsche ich Ihnen eine Begegnung mit Jesus, 
die Ihr Herz zum Brennen bringt! 

Heiko Wetzig 



Informationen aus der Kirchgemeindevertretung 

 

Informationen zum Baugeschehen in unserer Kirchgemeinde 

Liebe Gemeindeglieder, 

aufgrund einer im Bereich Kirche und Friedhof durch unseren Bürgermeister 
Albrecht Spindler eingerichteten Förderkulisse im Rahmen der Städtebauförde-
rung ist eine Förderung für Baumaßnahmen bis zu 90 Prozent möglich. 

Friedhof 

Dies konnten wir im Friedhofsbereich schon gut nutzen, so z.B. zur Sanierung 
eines einsturzgefährdeten Teilstückes der Kellerdecke und der Außenwandtro-
ckenlegung der Friedhofskapelle. Weiterhin war es uns im Außenbereich mög-
lich, den Nebenweg des Friedhofs grundhaft instand zu setzen sowie die kaputte 
Regenentwässerung der Kapelle zu erneuern.  

Im Frühjahr stehen noch weitere notwendige Arbeiten an. Unter anderem die Er-
neuerung der Elektrik der Wasserstellen und die Sanierung der Toiletten bzw. des 
Aufbahrungsraumes. 

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich für die außerordentliche Unter-
stützung seitens der Kommune durch den Bürgermeister und die Gemeinderäte. 

Kirche 

Für unser Kirchgebäude gibt es auch noch einige Dinge, die im Rahmen der Städ-
tebauförderung angegangen werden könnten. 

Überlegungen gibt es unter anderem zu einer Wärmeschutzverglasung der Fens-
ter, zur Dämmung der Kirchendecke, der Renovierung der Sakristei oder der 
Ausbesserung und des Anstriches der Kirchenfassade.  

In Vorbereitung dessen wurde vom Kirchspiel eine Maßnahmenprüfung durch 
ein Planungsbüro dringend empfohlen. Bei einer Begehung bzw. Vorberatung mit 
Vertretern des KGV, des Bauausschusses, der unteren Denkmalbehörde (Frau 
Grimm) und des Landesdenkmalamts (Frau Gühne) sowie dem Planer Herr 
Schürer. Letztere regte die Prüfung der Tragwerksauflagen der Dachkonstruktion 
an. 

Für die Prüfung wurde an ca. zehn Bereichen die Dielung entfernt und das zum 
Teil mit Bauschutt verfüllte Balkenwerk freigelegt. Bei der nun möglichen Unter-
suchung wurden einige kaputte Balken entdeckt. Schlimmer aber noch ist der 
festgestellte Hausschwamm, Myzel, Fruchtkörper vom Pilzbefall und eine nasse 
Stelle. 

Als nächster Schritt ist daher das komplette Freilegen der Balkenauflage erforder-
lich. Dazu wollen wir zwei Arbeitseinsätze am 5.4. von 14-17 Uhr  und am 12.4. 
von 9-12 Uhr durchführen.  



Der Planer wird im Nachgang eine weitere Untersuchung mit einem Holzgutach-
ter durchführen um den nötigen Reparaturaufwand einzuschätzen. 

Für den Austausch des schadhaften Balkenwerkes muss ein Gerüst gestellt und 
die Schiefer und die Schalung entfernt werden. 

Eine erste Schätzung des Planers beläuft sich auf 250000 €.  

Für unseren 10prozentigen Eigenanteil der Förderung wollen wir zeitnah eine 
Spendenbox im Eingang der Kirche aufstellen. Gern könnt ihr auch direkt unter 
Angabe des Spendenzwecks spenden.  

Kassenverwaltung Chemnitz; KG Jahnsdorf Dachsanierung Kirche; 

IBAN: DE69 3506 0190 1682 0090 27; BIC: GENODED1DKD 

Vielen Dank im Voraus für die Unterstützung! 

Orgelreinigung- und Instandsetzung 

Viele haben sich für die beabsichtigte Generalreinigung und Instandsetzung unse-
rer Orgel eingesetzt. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen Engagierten 
bedanken. 

Wir nahmen Kontakt mit dem Orgelsachverständigen der Landeskirche auf und 
suchten uns einen kompetenten und kostengünstigen Orgelbaumeister.  Es folgten 
Treffen mit den Verantwortlichen. Gutachten und Genehmigungen wurden einge-
holt und eine Finanzierung auf die Beine gestellt. Musiker führten Benefizkon-
zerte durch. Viele Helfer haben mit angepackt. Die Besucher waren von den Kon-
zerten begeistert und viele haben für die Generalreinigung unserer Orgel gespen-
det. Und jetzt? 

Wie im oberen Artikel beschrieben, machen sich unvorhergesehene Baumaßnah-
men im Dachbodenbereich unserer Kirche notwendig. Da diese Baumaßnahmen 
starke Staub – und Schmutzbelastungen mit sich bringen, macht eine Ausreini-
gung der Orgel, vor der Durchführung dieser Bauarbeiten, keinen Sinn. 

Aus diesem Grund mussten wir schweren Herzens die Orgelausreinigung, nach 
Absprache mit Orgelbaumeister Herrn Peiter, verschieben. 

Wir werden das Landeskirchenamt bitten, die erteilte Baugenehmigung zu verlän-
gern und die zugesagte außerordentliche Zuweisung aufrecht zu erhalten.    

Alle Spendengelder bleiben zweckgebunden für die Orgel erhalten. Da der Zu-
schuss der Sparkassenstiftung zweckgebunden nur für das Jahr 2025 gilt, werden 
wir ihn leider nicht in Anspruch nehmen können.   

Die Kirchgemeinde wird über das weitere Baugeschehen zeitnah informieren.  

 

KGV Jahnsdorf  



Offene Kirche in Jahnsdorf 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir als Kirchgemeinde 
unsere Kirche vom 1. April bis 31. Oktober 2025 von 
10:00 bis 16:00 Uhr öffnen und für Menschen unseres 
Ortes, aber auch für Touristen und Pilger offenhalten. 

Die Kirche kann so zur stillen Einkehr, zum Gebet oder 
auch zur Besichtigung genutzt werden. 

Die Kirchgemeindevertretung bedankt sich ganz herz-
lich bei den ehrenamtlichen Mitarbeitern, die durch 
ihre Bereitschaft dazu beitragen, die Kirche vormittags 
zu öffnen und 
nachmittags wie-
der zu verschlie-
ßen.  

Wir würden uns 
freuen, wenn sich 

noch mehr, nicht mehr berufstätige Gemein-
deglieder, an dieser Stelle mit  einbringen 
könnten.  

 

 

 

 

 

 

 

Information aus der Friedhofsverwaltung 

 

Grabmalstandfestigkeitsprüfung 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit auf dem Friedhof sind wir als Friedhofsverwaltung 
durch den Versicherungsträger, die Gartenbau- Berufsgenossenschaft, sowie nach § 19 
der Friedhofsverordnung vom 09.05.1995 und § 25, Abs. 3 der Friedhofsordnung ver-
pflichtet, alle Grabmale auf ihre Standsicherheit zu überprüfen. 

Diese Überprüfung wird am Mittwoch, den 14.05.2025 stattfinden. Diesen Termin wer-
den wir durch Aushang im Friedhofsschaukasten nochmals bekanntgeben. 



Ein besonderes Konzert in unserer Kirche 

Weltreise der Melodien - die Jubiläumstournee 

 
Am 08.Februar 2025 war es endlich so weit. Nach einer krankheitsbedingten Absage am 
Kirchweihmontag konnte das Konzert nun stattfinden. 
Edward Simoni spielte in unserer Kirche.  

Ramona Siegert hatte sich schon lange darum bemüht, ihn für ein Konzert in Jahnsdorf zu 
gewinnen. Sie gab nicht auf und blieb am „Ball“. 
 

Edward Simoni ist seit 1990 der erfolgreichste Panflötenspieler Europas. 
Außerdem ist er Komponist und Arrangeur. Kein anderer Panflötist veröffentlichte in den 
letzten 30 Jahren so viele Studioalben und war damit so erfolgreich wie er. 8 Goldene und 
3 Platin-Schallplatten sowie die „Goldene Stimmgabel“ konnte er entgegennehmen. In 
den Charts und Hitparaden belegte er vordere Plätze. In sehr vielen Fernsehsendungen 
begeisterte er mit seinem wunderbaren Panflötenspiel. 

Das Konzert begann pünktlich um 17:00 Uhr und ging mit einer kleinen Pause bis fast 
19:00 Uhr. Die ersten Besucher standen bereits 14:00 Uhr an der Kirchentür. 
Ramona Siegert, die die gesamte Veranstaltung (Absprachen mit dem Kirchenvorstand, 
Vertrag mit dem Künstler, Werbung und Kartenverkauf und Vieles mehr) organisierte, 
konnte sich über das große Interesse sehr freuen.  

Auch wir Besucher freuten uns mit über die volle Kirche. Es wurden fast 250 Karten ver-
kauft. 
Einige Fans waren aus Aue anwesend. Die am weitesten angereisten Zuhörerinnen kamen 
aus Hof. Auf Hinweis des Managers und Tonverantwortlichen des Musikers, dass sie ja 
auch in Hof auftreten, meinten sie: „Das wissen wir, aber wollten trotzdem heute mit hier 
sein.“ Was eben so richtige Fans sind…. 
Wer das Konterfei Edward Simonis von den Werbebildern und der Eintrittskarte vor Augen 
hatte, war vielleicht zunächst etwas überrascht. Der Mann, der da vorne stand, das war 
er schon, aber eben einige Jährchen älter, mittlerweile im Rentenalter. Das tat aber dem 
Klang-Genuss keinen Abbruch. Er stellte seine Titel selbst vor. Er ist ein nahbarer Mensch. 
Sein Spiel mit der Panflöte war unverwechselbar. Klare Töne, glockenhell oder samtig 
warm. Panflötenklänge vermögen es, zur inneren Ruhe zu finden, vom Alltag oder Stress 
abzuschalten. Und das gelang ihm mit seinem Spiel sicherlich. Besonders geeignet dafür 
ist „Der einsame Hirte“, was Simoni natürlich auch in seinem Repertoire hatte. „Weisses 
Boot“, „Gloria in excelsis Deo“, „Näher mein Gott zu dir“, „Mama Leone“, 
„Abendstimmung“ und viele weltbekannte Titel brachte er den sehr aufmerksamen 
Zuhörern zu Gehör. Auch eigene Kompositionen, die Weltruhm erreichten, stellte er vor. 
Einige Musikstücke spielte er auf seiner weißen Geige und auf seiner Querflöte, seinen 
Anfangsinstrumenten als Kind. Die Besucher belohnten die Darbietungen mit reichlich 
Applaus. 
 

Ein gelungener Nachmittag, der bei mir und bestimmt bei Vielen angenehme und nachhalti-
ge Gefühle hinterließ. 

 

E. Glöckner  



Bildquelle: privat, R. Siegert 



Ein besonderes Highlight für 

unsere JG-Band „JHood“ wird 

die musikalische Ausgestaltung 

des Jugendgottesdienstes am 

Freitag, den 04.04.2025 in der 

Nikolaikirche in Aue sein. Seit 

Januar werden im Probenraum 

des Pfarramtes Jahnsdorf  uner-

müdlich Instrumente bespielt 

und Lieder gesungen. Wer Lust 

und Zeit hat, darf sich gerne 

nach Aue aufmachen und das 

Ergebnis der Proben persönlich 

anhören. Die nicht vor Ort sein 

können bitten wir, diesen Gottes-

dienst in ihr Gebet mit einzu-

schließen. 



Wir laden herzlich ein:  -zu unseren Gottesdiensten 

 

06.  April : Judika 

 10.00 Uhr Gottesdienst (Predigt Ch. Kaufmann) 

   Ephoralkollekte 

  FD Kreißig, R.,   Tel.: 880180 

13.  April  : Palmarum 

  9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden  

Kollekte für die gemeinsame Gemeindearbeit  

  FD Herold, Th.   Tel.: 880303 

17.  April : Gründonnerstag 

 19.00 Uhr Tischabendmahl im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

   Kollekte für die gemeinsame Gemeindearbeit 

   FD Görner, G.,   Tel.: 880368 

18.  April  : Karfreitag 

  9.30 Uhr Passionsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl  

   (Predigt Ch. Kaufmann) 

   Kollekte für die Sächsische Diakonissenhäuser 

   FD Siegert, R.,   Tel.: 01759427600 

 14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu im Haus der LKG 

20.  April : Ostersonntag 

  9.30 Uhr Familienfestgottesdienst mit Taufgedächtnis (Predigt I. Kreißig) 

  Kollekte für die Jugendarbeit der Landeskirche 

  (1/3 verbleibt in unserer Kirchgemeinde) 

  FD Albert, B.,   Tel.: 21061 

21.  April : Ostermontag 

  9.30 Uhr Ostermusical (Musical-Projektchor des Kirchspiels) 

   „DAS LICHT DER WELT und unsere einzige Hoffnung“ 

   in der neveon arena Burkhardtsdorf 

   FD  - bitte Fahrgemeinschaften bilden! 

27.  April  : Quasimodogeniti 

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis (Predigt Ch. Kaufmann) 

   Kollekte für die gemeinsame Gemeindearbeit 

   FD Helbig, M.,   Tel: 21083 

Monatsspruch im April 2025:  „Brannte nicht unser Herz in uns, 

    da er mit uns redete?“                         Lukas 24,32 



Kindergottesdienst: 

Jeden Sonntag während der Predigt des Hauptgottesdienstes 

04.  Mail  : Miserikordias Domini 

  9.30 Uhr Gottesdienst (Predigt Christian Morawek) 

   Kollekte für die Posaunenmission und Evangelisation 

   FD Kreißig, R.,   Tel.: 880180 

11.  Mai : Jubilate 

  9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Predigt Ch. Kaufmann) 

   Kollekte für die gemeinsame Gemeindearbeit 

   FD Herold, Th.,   Tel.: 880303 

18.  Mai  : Kantate 

  9.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis und Taufgedächtnis  

   (Predigt Stephan Nacke) 

   Kollekte für die Kirchenmusik 

   FD Görner, G.,   Tel.: 880368 

25.  Mai : Rogate 

  9.30 Uhr Gottesdienst (Predigt Matthias Dietzsch)) 

   Kollekte für die gemeinsame Gemeindearbeit 

   FD Siegert, R.,   Tel.: 01759427600 

29.  Mai  : Christi Himmelfahrt 

 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden Adorf,  

   Klaffenbach, Neukirchen und Jahnsdorf 

   auf dem Kirchhof in Adorf 

   Kollekte für die Weltmission 

  FD Voß, J.,   Tel.: 01702345549 

01.  Juni  : Exaudi 

 10.00 Uhr Gottesdienst (Predigt Ch. Kaufmann) 

   Kollekte für die gemeinsame Gemeindearbeit 

   FD Albert, B.,   Tel.: 21061 

Monatsspruch im Mai 2025:  

„Zu dir rufe ich HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben 
alle Bäume auf Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn 
die Bäche sind vertrocknet.“        Joel 1, 19-20 



... zu unseren Kreisen und Gruppen 

Für Erwachsene: 

Frauendienst Dienstag, 14.30 Uhr am 01.04.  

    und 06.05. 

Männerwerk    Mittwoch, 19.30 Uhr am 02.04.     
      und 14.05. 

Frauengesprächskreis  Mittwoch, 19.30 Uhr am 23.04. und 28.05. 

Gebetskreis    donnerstags 9.00 Uhr 

Kirchenchor    donnerstags 19.30 Uhr 

Junge Gemeinde   montags 18.30 Uhr 

 

Für Kinder: 
 

Oma-Opa-Enkel-Kreis Donnerstag, 15.00 Uhr am 03.04. 
und 08.05.  

 

Christenlehre  Montag  15.15 Uhr Klasse 4-6  

   Dienstag   14.15 Uhr Klasse 1+2 

      15.15 Uhr Klasse 3+4 

      16.15 Uhr Klasse 5+6 

Kurrende Musical-Projekt 

  Proben freitags 15.00 Uhr 

 

Fahrdienst (FD) 

Seit vielen Jahren bieten wir einen Fahrdienst zu unseren Gottesdiensten an. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie das Angebot nutzen und wir Ihnen somit den Gottes-
dienstbesuch ermöglichen können. 

Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, rufe bitte am Gottesdienst-Tag zwischen 
8.00 und 8.30 Uhr beim betreffenden Diensthabenden (FD) an. 

 

Andachtstelefon unter der Nummer 03721 3399923 

Unter oben genannter Nummer können Sie jeden Mittwoch eine Andacht von einem 
Mitarbeiter unseres Christuskirchspiels anhören. Je nach Möglichkeit können Sie zu-
sätzlich dazu am Sonntag eine Predigt oder einen Predigtauszug hören. 

Wenn Sie mögen: Greifen Sie zum Hörer! 

Gott segne Sie!    Ihre Pfarrer des Christuskirchspiels 



   zu besonderen Höhepunkten: 

in unserer Gemeinde 

 

Frauenfrühstück 

Wir laden herzlich ein zum 

Frauenfrühstück am 05.04.2025 um 8.30 Uhr im Pfarrhaus. 

Termin bitte vormerken – Einladungen werden wie üblich in der Kirche zum Mitneh-
men ausgelegt. 

 

Gottesdienst mit unseren Konfirmanden  

und Baumpflanzaktion 

nach dem Krippenspiel am Heiligen Abend 2024 werden unsere diesjährigen Konfirmanden 
wieder in Aktion treten und den Gottesdienst am 13. April 2025 inhaltlich mitgestalten. Der 
Gottesdienst steht unter dem Thema: „Wachsen, wie ein Baum“. 

Am darauffolgenden Mittwoch, dem 16. April 2025 um 17: 00 Uhr werden die Konfirman-
den gemeinsam mit ihren Eltern einen „Konfirmandenbaum“ auf der Streuobstwiese am 
Bahnhof in Jahnsdorf pflanzen. 

Interessierte sind herzlich willkommen. 

 

Europäisches Friedensläuten 

am Freitag 9.Mai 2025 um 18 Uhr  

Glockengeläut ist ein Zeichen, das jeder ohne Worte versteht. Es ist für Christen die Einla-
dung zum Gebet, aber auch ein Ruf zum Frieden im Kleinen wie im Großen. 

Im Rahmen der Europawoche des Kulturhauptstadtprogrammes Chemnitz 2025 wollen wir 
uns als Gemeinde an einem Friedensgeläut beteiligen. 

Es wurde für dieses Friedensgeläut der 9. Mai 2025 ausgewählt, weil an diesem Freitag der 
Europatag begangen wird und wir uns an das Ende des 2. Weltkriegs erinnern.  

Lasst uns das Geläut nutzen, um persönlich für Frieden in unseren Familien, Arbeitsstätten, 
Kommunen, Deutschland, Europa und in der Welt zu beten. 

 

Jubelkonfirmation 

Wir laden herzlich ein zum diesjährigen Konfirmationsjubiläum am 15. Juni 2025 

Wir bitten die Jubilare der Konfirmationsjahrgänge 2000, 1975, 1965, 1960 

1955, 1950 und 1945 sich im Pfarramt oder bei den jeweiligen Verantwortlichen aus 
den einzelnen Jahrgängen zu melden. 



zu unseren Kirchenausfahrten: 

WICHTIG - ERINNERUNG 

Bereits im letzten Kirchenbote bat ich darum, mir die noch fehlenden Essenbestellungen für 
die Kirchgemeindeausfahrt am 26.4.25 zum Passionsspiel nach Zschorlau mitzuteilen.   
Leider fehlen mir immer noch sehr viele Bestellungen. 

 

Hier nochmal die Auswahl: 

1. Schweineschnitzel mit Rahmchampignons und Pommes Frites 

2. Rinderzunge mit Gemüse und Petersilienkartoffeln 

3. Kartoffelpuffer einmal anders (vegetarisch) gefüllt mit Tomaten und gebackenem Käse, 

      dazu Salatbeilage 

1. Schweinelendchenbraten mit Rotkohl und Klößen 

5.    Gedünstetes Talipiafischfilet auf Butterreis mit Kräutersoße und Salatteller 

 

Damit ich alles vorbestellen kann, ist es wichtig, dass ich die Wünsche bis spätestens 
11.4.25 erhalte. 

 

 

Kirchgemeindeausfahrt II am 26.6.25 

 

Zur angekündigten Ausfahrt am 26.6.25 fehlen mir 
noch einige Mitfahrer, um die Fahrt durchführen zu 
können. 

 

Das Ziel steht fest: 

Wir fahren nach Zwönitz, besichtigen hier die Kirche 
und treffen einen der Zwönitzer Nachtwächter. Nach 
dem Mittagessen geht die Fahrt weiter auf den Fichtel-
berg zur neuen Friedensglocke und nach Tellerhäuser, 
wo ein Besuch in einem kleinen Museum geplant ist. 

 

Ich freue mich auf weitere Anmeldungen. 

Ramona Siegert Tel. 03721 880977 

 





 

Stube – Ein Zuhause für deinen Glauben 

„Stube“ nennen wir nicht nur unser gemütliches Wohnzim-
mer, sondern auch ein neu entwickeltes Gemeindeformat für 
junge Erwachsene im Christuskirchspiel. Die Stube soll eine 
Ergänzung zu den vielfältigen Angeboten sein, die das 
Kirchspiel bereits bietet. 

 

Warum gibt es die Stube? 

In einer Zeit, in der für die junge Generation der christliche 
Glaube an Relevanz verliert, ist es unser Anliegen, dass in 
jungen Menschen eine neue Leidenschaft für Gottesdienst 
und Gemeinde geweckt wird und sie in Kirche ein geistliches 
Zuhause finden. Darüber hinaus ist es unser Wunsch, dass 
Menschen ohne Anknüpfungspunkte an den Glauben durch 
uns als Stube mit Gott in Berührung kommen und erleben 
dürfen, wie das Evangelium ihr Leben verändert. 

 

Was ist uns als Stube wichtig? 

Wir wollen frische Gottesdienstformen kreieren und diese an der Lebenswelt junger Men-
schen ausrichten. Im Wesentlichen wollen wir uns Zeit nehmen, Gott gemeinsam zu loben, 
sein Wort besser zu verstehen, füreinander zu beten und Gemeinschaft zu leben. Unser An-
liegen ist es außerdem, für unsere Mitmenschen da zu sein, unseren Glauben in den Alltag 
zu integrieren und dadurch Jesus für unser Umfeld sichtbar zu machen. Wir sind dankbar, 
Teil des Christuskirchspiels zu sein, und wünschen uns, eine Bereicherung für die Region 
schaffen zu können. Es ist uns wichtig, mit allen neun Gemeinden gemeinsam auf dem Weg 
zu sein und die Einheit in Christus zu bewahren. 

 

Wie ist die Stube entstanden? 

Seit Ende 2023 bewegen wir als Team von acht jungen 
Erwachsenen den Traum, in der Region einen Ort zu 
schaffen, an dem Menschen den Glauben an Jesus 
Christus entdecken können. Mit den Pfarrern des Chris-
tuskirchspiels und einem wachsenden Team haben wir 
die Idee im Jahr 2024 weiterentwickeln dürfen. Wir 
sind dankbar, dass wir nun seit Anfang März sonntägli-
che Gottesdienste in der INSEL in Adorf feiern dürfen. 
Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft und sind ge-
spannt, wie sich die Stube weiter entfalten wird.  

 

Weitere Informationen gibt es auf unserer Website 
www.stube-kirche.de oder auf Instagram 
www.instagram.com/stube.kirche.de. 



Diakonie Erzgebirge 



 

Kinderpaten- Unterstützung im Alltag 

 

Herzliche Einladung zur Informationsveranstaltung am 7. April 2025 um 17.00 Uhr 
im Haus des Lichtes Stollberg 

Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren und Ihre Kompetenzen einbringen? Ein wunder-
voller Gedanke!  

Viele Kinder würden sich freuen, wenn eine vertraute Person etwas gemeinsam mit ihnen 
unternimmt, ein Buch vorliest, zum Sportverein fährt oder einfach etwas Spannendes er-
zählt ... Könnten Sie sich vorstellen, diese sinnstiftende Aufgabe in einem kleinen, abge-
steckten Rahmen zu übernehmen? 

Der Alltag mit Kindern ist schön, aber auch anstrengend. Davon können viele Eltern und 
besonders Alleinerziehende ein Lied singen. Nicht immer gibt es Großeltern oder Verwand-
te in der Nähe, die zur Unterstützung bereitstehen. In den ersten drei Lebensjahren der Kin-
der gibt es das Angebot der Familienpaten. Aber wenn die Kinder dieses Alter überschritten 
haben, greifen die frühen Hilfen nicht mehr. Was dann? 

Wir, die Diakonie Erzgebirge, möchten Sie gerne unterstützen und laden recht herzlich ein, 
zu einer Informationsveranstaltung am 7. April 2025 um 17.00 Uhr ins Haus des Lichtes, 
Hohensteiner Str.9 in Stollberg. Wenn Sie eine ehrenamtliche Aufgabe suchen oder jeman-
den brauchen, der sie im Alltag unterstützt, sind Sie bei uns richtig. 

Für unsere Planung bitten wir Sie, sich bis 28. März 2025 anzumelden. Entweder telefo-
nisch bei Friederike Knittel 01719279916 oder unter folgender Adresse friederi-
ke.knittel@diakonie-erzgebirge.de. Oder Sie schreiben uns an Aktion Kinderpaten, z.H. 
Friederike Knittel, Barbara Uthmann Ring 157, 09456 Annaberg Buchholz. Informationen 
zum Projekt erhalten Sie ab Februar 2025 über unsere Homepage www.diakonie-
erzgebirge.de. Dort finden Sie auch einen Link zur Anmeldung für die Auftaktveranstaltung 
im April.  

 

 

Diakonie Erzgebirge und unsere Kirchgemeinde 

Die Diakonie Erzgebirge, mit den Vorständen Herrn Prof. Dr. Weber und Herrn Wilhelm, 
möchte den Kontakt zu den örtlichen Kirchgemeinden ausbauen und intensivieren. 

Dahingehend wurden in einzelnen Kirchgemeinden Diakonieaufsteller mit Angeboten  

der Diakonie aufgestellt. Die Kirchgemeindevertretung unserer Gemeinde hat sich um solch 
einen Aufsteller bemüht.  

Die Übergabe des Diakonie-Aufstellers an unsere Kirchgemeinde erfolgt  

im Gottesdienst am 06.04. um 10.00 Uhr. 

Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst! 
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Pfarramtliche Mitteilungen: 

 

Rufnummern:   Tel: 23554 FAX: 267604 E-Mail: kg.jahnsdorf@evlks.de 

Pfarrer Kaufmann ist unter  der  Rufnummer  03721/267603 und  

per E-Mail:  christian.kaufmann@evlks.de   zu erreichen. 

Seelsorgerliche Gespräche sind in der  Regel von Dienstag bis Freitag  - ggf. auch telefonisch - 
möglich.  Bitte melden Sie sich dazu gern in der Pfarramtskanzlei oder direkt bei Pfr. Kaufmann. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro (Kirche + Fr iedhof – Frau Dlabola) 

Die, Do, Fr       9.00 - 11.00 Uhr 

Die                 14.00 – 17.00 Uhr 

Friedhof (Her r  Kreißig) 

ist über Handy zu erreichen: 0177/8617578 

Bankverbindungen: Kassenverwaltung Chemnitz 

Kirchgeld:  IBAN:  DE03 3506 0190 1800 4380 00; BIC: GENODED1DKD 

Kirche/Friedhof: IBAN:  DE69 3506 0190 1682 0090 27; BIC: GENODED1DKD 

Für die richtige Zuordnung bitte immer an den Verwendungszweck unsere  

RT-NR.: 0180 KG Jahnsdorf anfügen! 

  Kirchgemeinde Jahnsdorf 

Spenden: IBAN:  DE98 3506 0190 1663 4000 25; BIC: GENODED1DKD 

 

Rat und Hilfe: 

TelefonSeelsorge: www.telefonseelsorge.de 

anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr 

Tel.: 0800-1110111 oder 0800-1110222 

 

Blaues Kreuz in Deutschland 

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie 

Herrenstraße 25, 09366 Stollberg / Tel.: 037296-922603 

hat jeden Dienstag von 15.00 bis 19.00 Uhr Sprechzeit (auch nach Vereinbarung) 

Kontaktaufnahme telefonisch und durch Hausbesuch ständig über die beiden unten genannten Tele-
fonnummern möglich: 

1. Herr Wieland: Tel.: 03721-286469 

2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut/ Suchttherapeut Tel.: 03725-22901 

 

Impressum: Erscheinungsweise zweimonatlich, 40. Jahrgang 2025 

 Verantwortlich: Kirchgemeindevertretung der Kirchgemeinde Jahnsdorf 
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Für den Besuch des Ostermusicals in Burkhardtsdorf bitten wir, dass Fahrgemeinschaften 

gebildet werden, um den nicht mobilen Gemeindegliedern die Möglichkeit zu bieten, dieses 

besuchen zu können.  

Vielen Dank.      


